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DJK Fortuna Dilkrath

Liebe Fortunen, Freunde, Gäste und Sponsoren unseres Vereins!

Zum ersten Heimspiel-Sonntag im Jahre 2022 darf ich Sie und Euch herzlich

begrüßen.

Zu Gast gegen unsere 1. Mannscha, im Volksbank Stadion ist die SV Vorst. Unsere 2.

Mannscha, bestreitet ihr Spiel gegen den SC Niederkrüchten und unsere 3.

Mannschaft spielt beim VSF Amern 3.

Bei ASV Einigkeit Süchteln 2 ist unsere Frauenmannschaft zu Gast.

Die letzten Monate haben wir genutzt, um an der Gestaltung unseres Vereinsheims

zu planen. Um erste Ideen zu sammeln, wurden bereits einige Termine mit Fachleuten

wahrgenommen.

Außerdem laufen die Planungen für eine Überdachung entlang des Vereinsheims.

Hierzu ist bereits ein Förderbetrag aus der Henkelstiftung bei uns eingegangen.

Des Weiteren haben wir aus dem Fördertopf „Moderne Sportstä;en“ die Förderung

für eine neue Heizungsanlage bekommen. Die neue Heizung ist bereits bestellt und

wird in den nächsten Monaten eingebaut.

Nach einer langen Winterpause ohne Hallenfußball sind alle froh, dass der Ball

wieder rollt. Voller Hoffnung, die Saison zu Ende spielen zu können, erwarten wir

tolle und faire Spiele.

Auf geht’s Fortuna!

Eure Andrea Groothoff

1. Vorsitzende
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Auf geht’s Fortuna – auf dem Weg zur alten Bestform!!!

Wenn man 14 Wochen kein Meisterscha!sspiel zu bestreiten hat, dann weiß man

nicht, wo man mit seinen Mannschaften bzw. mit seiner Abteilung steht.

So geht es unserer Frauenmannscha! und auch unseren 3 Männer-Teams, die am

vergangenen Wochenende wieder in die Rückrunde gestartet sind.

In diesen 14 Wochen ist viel passiert auf dieser Welt. Die Corona-Pandemie scheint

nach 2 Jahren auf und ab, mit der Omikron-Variante einen neuen Höhepunkt

gefunden zu haben. Die Ukraine wird von Russland angegriffen und es werden viele

Menschen getötet, verletzt und von zu Hause vertrieben.

Ich selbst habe in dieser Zeit ebenfalls Höhe und Tiefen mitgemacht. Zunächst wurde

ich vor Weihnachten glücklicher Opa von Jasper, dem Sohn von unserer Tochter Jule

und Tim Theven und 3 Wochen später bekomme ich die Diagnose „Verdacht auf

Nierentumor“. Go?seidank ist alles schnell raus operiert worden, die Niere erhalten

geblieben und eine Nachbehandlung nicht nötig gewesen.

Wenn man das alles so auf sich wirken lässt, dann weiß man, dass Fussball (nur) die

schönste Nebensache der Welt ist. Eine geniale Sportart und ein schönes Hobby,

dass viele Menschen verbindet und eine hohe Bedeutung für unsere Gesellscha! hat.

Gerade wir bei Fortuna Dilkrath idenDfizieren uns sehr mit unserem Verein und sind

in den letzten Jahrzehnten immer sehr ehrgeizig gewesen. Wenn man schon 18 Jahre

mit der I. Mannscha! ununterbrochen in der Bezirksliga spielt und seit 40 Jahren

Frauenfußball bei Fortuna anbietet, dann muss man in unserem kleinen Dorf Dilkrath

fußballverrückt sein!
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Wo wir mit unseren Mannscha�en und unseren Trainerteams zu Beginn der

Rückrunde stehen, das weiß ich nicht. Was ich weiß ist, dass wir viele gute Leute bei

Fortuna haben, die sich hervorragend engagieren und den Ehrgeiz mitbringen sich mit

ihren Mannschaften zu verbessern und weiterzuentwickeln.

Was ich weiß ist, dass wir sehr viele gute Charaktere in unseren Mannscha�en

besitzen, die geimp�, genesen und 100-fach getestet sind, nur um weiter dem

„runden Leder“ nachjagen zu dürfen. Kompliment dafür an alle Fußballerinnen und

Fußballer unserer geliebten Fortuna!  

Schon jetzt freue ich auf die neue Vereinszeitung, in der die einzelnen Trainer viele

Informationen und Personalien von ihren Teams bekannt geben!  

Von einer Anekdote möchte ich aber noch kurz berichten:

Wenn man an einem kalten, regnerischen Donnerstagabend im Januar 2022 einen

Stress zwischen U23, Dri:e Mannscha� und Ü40 um Trainingsflächen lösen muss,

weil alle Teams mit überdurchschni:lich vielen Sportlern trainieren wollten, dann

zeigt das, wie motiviert und ehrgeizig alle bei der Sache sind.

Das zeigt allerdings auch, dass wir alle weiterhin mit viel Respekt und Rücksicht

miteinander umgehen sollten. Gerade für diese Werte stehen wir bei Fortuna!

Das Zauberwort heißt KommunikaAon: Gerade beim "Missverständnis" mit der

Dri:en Mannscha� hat mir der Mannscha�skapitän der Dri:en Mannscha�, Lazar

Kikanovic die Augen geöffnet und dafür gesorgt, dass der Disput zwischen Verein

und Mannscha� bzw. Trainerteam geklärt werden konnte. Im ungekürzten Interview

mit Lazar habe ich bewusst die Dinge noch mal angesprochen und er hat sie deutlich

thematisiert.
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Es ist nicht immer alles „Friede, Freude Eierkuchen“ in der Seniorenfußballabteilung,

aber das braucht es auch nicht zu sein. Wir wollen mit Transparenz, Offenheit und

manchmal auch Reibung weiterkommen.

Reibung erzeugt Energie und Energie brauchen wir, um unsere sportlichen Ziele mit

allen 4 Mannschaften zu erreichen.   

Ganz besonders freue ich mich, dass wir schon bald wieder auf die

kameradscha+lichen Dinge im Verein setzen können. Damit meine ich die einzelnen

Feiern in den Mannscha+en, aber auch den gemeinsamen Saisonabschluss mit allen

Mannschaften – voraussichtlich am 12. Juni 2022!        

In diesem Sinne: „Auf geht’s Fortuna – auf dem Weg zur alten Bestform!“

 

Stephan Laumen

Abteilungsleiter Seniorenfußball

DJK Fortuna Dilkrath    
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DJK Fortuna Dilkrath

Hinrundenfazit 1. Mannschaft
 

Liebe Fortunen,

das Gute vorweg: Die Winterpause ist vorbei und anders als in den letzten Jahren der

Pandemie, sieht nun alles danach aus, dass endlich wieder eine Saison regulär

beendet werden kann. Somit bekommen wir die Chance, die gute Ausgangslange, die

wir uns in der Hinrunde mit dem 4. Tabellenplatz erarbeitet haben, weiter ausbauen

zu können.

Aber auch die Winterpause und die damit einhergehende Vorbereitung auf die

Rückrunde haben uns mal wieder vor Augen geführt, dass wir weiter sensibel,

verantwortungsbewusst und wachsam mit der aktuellen Covid-Situa1on umgehen

müssen. Wir können jedoch im Vergleich zu vielen anderen Mannscha3en von

großem Glück sprechen, dass wir von großflächigen Corona-Ausbrüchen innerhalb

des Teams verschont wurden und aufgrund dessen weder ein Testspiel noch eine

Trainingseinheit unsererseits abgesagt werden musste. Sicherlich ist dies auch auf die

nach wie vor große Disziplin des Teams zurückzuführen, welches die selbst

auferlegten Corona-Regeln toll umgesetzt hat und wir somit zum Start der

Rückrunde alle Mann gesund an Bord haben.

Leistungstechnisch war die Vorbereitung, was die Testspiele und die

Trainingseinheiten angeht, ein ste1ges Auf und Ab. Die in der Winterzeit üblichen

krankheits- oder verletzungsbedingten Ausfälle haben leider dazu geführt, dass wir

die meiste Zeit über nie den komple8en Kader zur Verfügung ha8en und daher

bes1mmte Übungen oder Ziele in der Trainingsumsetzung nicht möglich waren. In

der derzei1gen Situa1on und im Vergleich zu anderen Teams, sind dies aber sicher

„Luxusprobleme“ und wir können aufgrund des Umfangs an absolvierten

Trainingseinheiten und Testspielen mit einem posi1ven Gefühl in die Rückrunde

starten. Dort erwartet uns direkt zu Beginn ein sehr starkes Au3aktprogramm mit

Hardt, Vorst, Waldniel und Straelen.
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Posi�v s�mmt uns in dieser Hinsicht auch, dass wir durch das große Engagement

unseres Teammanagers, Mike Küppenbender, mit Andre Kobe einen menschlich

sowie fußballerisch herausragenden Typen für uns gewinnen konnten, der in der

Vergangenheit schon so einige Spuren auf Landes- und Oberliga-Ebene hinterlassen

konnte. Leider war Andre die letzten beiden Jahren verletzt, aber wir setzen alles

daran, ihn zu unterstützen und wieder spielfähig auf den Platz zu bekommen. Wir

sehen sehr posi�ve Fortschri/e, sodass alle Dilkrather sich schon sehr darauf freuen

dürfen, ihn schnellstmöglich nicht nur neben, sondern auch auf dem Platz erleben zu

können.

Für uns wird die Rückrunde ganz im Zeichen dessen stehen, dass wir versuchen,

frühzei�g unsere erlangte Posi�on auszubauen, sodass wir rela�v zügig den Großteil

der zweiten Saisonhäl4e dazu nutzen können, das Team gezielt weiterzuentwickeln.

Wir wollen im kommenden Sommer als Team, aber auch jeder für sich als

individueller Spieler, einen Schri/ weiter sein und weiterhin unsere hochgesteckten

und ambitionierten Ziele verfolgen können, um am Ende diese auch zu erreichen.

Wenn wir einen Ausblick auf die kommende Saison werfen möchten, müssen wir

einmal einen Sprung zurück zum letzten Sommer machen. Als ich wieder zu meiner

Fortuna aus Dilkrath zurückgekehrt bin, habe ich mir, in Absprache mit Stephan

Laumen, fest vorgenommen, den Verein in den kommenden Jahren auf sportlicher

Ebene weiterzuentwickeln. Dementsprechend war die bisherige Saison für mich auch

eine Zeit des Analysierens und Beobachtens, wo die bekannten Stellschrauben sind,

die es uns ermöglichen, das Ganze vom Level nochmals etwas anzuheben. Nachdem

mir Stephan Laumen als Chef der Seniorenabteilung im November erneut sein

Vertrauen für die kommende Saison ausgesprochen hat und rund 95 % des aktuellen

Kaders den Verbleib auch für die Saison 2022/23 zugesagt haben, konnten wir uns

darauf konzentrieren, die gute Basis zu nutzen und auf diesem Fundament ein Projekt

auf den Weg zu bringen, wovon wir in den kommenden Jahren extrem profi�eren

werden: Die bessere Anbindung der zweiten Mannscha4 an die erste Mannscha4

und damit verbunden ein Aufwerten unseres Unterbaus.
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Klares Ziel ist es, ab dem kommenden Jahr eine zweite Mannscha� ins Rennen zu

schicken, die sportlich noch besser ist als die letzten Jahre, die noch ambitionierter ist

als die letzten Jahre und die einen sportlich a�rak�ven Unterbau für die erste

Mannscha� darstellt und diese auch bei der Erreichung der Ziele voll unterstützt. Wir

müssen davon wegkommen, oben von großen Zielen zu träumen, aber die zweite

Mannscha� dabei zu vergessen. Wer in der Bezirksliga oben mitspielen will, der

braucht ein zweites Team als Unterstützung, welches in der Kreisliga B tabellarisch

eine ambi�oniertere Rolle spielt, als es zuletzt der Fall war und das Team mehr oder

weniger nur nebenhergelaufen ist.

Ich möchte mich an dieser Stelle aber ausdrücklich beim derzei�gen Trainer der

zweiten Mannscha�, Chris�an Louven, und seinem Staff bedanken für die tolle und

unkomplizierte Zusammenarbeit und die hervorragende gegensei�ge Unterstützung,

immer dann wenn es umsetzbar war oder ist, bedanken.

Wir sprechen dabei immer noch von zwei Teams, die auch autark voneinander

funk�onieren müssen, aber unter einem Konzept laufen und beidsei�g voneinander

profitieren sollen und werden. Die Teams werden eng miteinander verzahnt und nach

außen hin wird auch klar erkennbar sein, dass wir als ein Fortuna Dilkrath au�reten

werden.

Ich bin sehr stolz darauf und absolut dankbar, dass Stephan Laumen als

Abteilungsleiter meinem Wunsch entsprochen hat, und Mike Küppenbender, als

kommendem sportlichen Leiter des Projekts, und mir, komple� freie Hand bei der

Erarbeitung des Konzeptes und Besetzung aller wich�gen Posten gegeben hat und

uns somit ein riesiges Vertrauen entgegengebracht hat.
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Daher können wir an dieser Stelle bekanntgeben, dass wir mit Dennis Fischer einen

tollen Fußballfachmann als Co-Trainer gewinnen konnten, der sicherlich einen

exzellenten Gegenpol zum Che$rainer der Ersten darstellen wird. Des Weiteren wird

Jörg Ungerer weiterhin unsere Torhüter betreuen und trainieren. Zudem wird Heike

Schroers, als gute Seele des Teams, weiter die Spieler auf Spitzenniveau betreuen

und versorgen.

Den Che$rainerposten der zweiten Mannscha$ werden wir mit dem derzei.gen Co-

Trainer der Ersten und Dilkrather Ins.tu.on, Rico Hildebrand, besetzen. Besser hä3e

die Besetzung nicht sein können, da Rico mit seinem Fachwissen, seiner engen

Bindung zur ersten Mannscha$ und seiner Iden.fika.on zur Fortuna für diesen

Posten ein Hauptgewinn ist. Ergänzend zu ihm ist es uns gelungen, mit Dennis Pelzer,

derzei.ger Che$rainer vom SC Viersen-Rahser, einen ebenso fachlich wie menschlich

überragenden Typen zu finden, der das Trainerteam komplettiert.

Jedoch waren wir was die kommende Saison angeht nicht nur beim Trainerpersonal

tä.g, sondern konnten auch zwei großar.ge Neuverpflichtungen für die erste

Mannscha$ fix machen, die auch wirklich rich.ge Verstärkungen sein werden und

zeigen, dass wir mi3lerweile auch zu einer Adresse für Spieler geworden sind, die

ambi.oniert und gut ausgebildet sind und die letzten Jahren höherklassig gespielt

haben. So verstärkt mit Dominik Jakobs von den VSF Amern ein weiterer starker

Torwart unser Torwar3eam. Zudem ist Dominik der Cousin von Moritz Münten.

Auch mit dem zweiten fixen Neuzugang konnten wir familiär was zusammenbringen,

was auch auf dem Fußballplatz zusammengehört und haben meinen Bruder, Philipp

Wiegers, durch die tollen Bemühungen von Stephan Laumen vom ASV Süchteln

loseisen können und haben damit, wie es dann so o$ heißt, einen rich.gen „Kracher“

landen können, der unserer Defensive als Spieler und die Mannscha$ als weiteren

Anführer auf ein neues Level heben wird.



DJK Fortuna Dilkrath

Wie zu sehen ist, ist viel Bewegung im Gange und wir versuchen ständig und auch

weiterhin, unseren tollen Verein mit den beschränkten Mi!eln, aber dafür mit umso

mehr Herzblut, Leidenscha& und Power, immer ein Stück weiter nach vorne zu

bringen. Weitere Teams, wie hoffentlich bald auch wieder eine A-Jugend, werden wir

nach und nach in unser Konzept einbauen, um den Verein auch nachhal/g top

aufzustellen. Auch neben dem Platz versuchen wir, mehr und mehr die Strukturen zu

verbessern und das Know-how aller Beteiligten bestmöglich auszunutzen.

Zwei Namen, die bisher nicht erwähnt wurden, möchte ich an dieser Stelle nicht

vergessen und mich schon jetzt für ihre wahnsinnige Unterstützung bedanken und

ihnen sagen, dass ich mich unendlich auf die Zeit bis Saisonende mit ihnen freue:

Andreas Pasch und Vereinslegende „Vanne“ werden nach der Saison ihre ak/ven

Posten rund um das bestehende (Trainer-)Team niederlegen und aufgrund privater

Verpflichtungen und Projekte etwas kürzertreten. Dies bedeutet jedoch nicht, dass

sie sich nicht auch weiterhin mit allem was sie haben einbringen und ein Teil der

beiden Teams sein werden. Jedoch ist noch nicht absehbar, in welchem Umfang die

beiden dabeibleiben können.

Ich wünsche allen Fortunen, Fans, Ochsen, Dilkrathern und allen Familien, dass sie

weiterhin gesund bleiben und dass auf dieser verrückten und chao/schen Welt bald

eine friedliche Zeit anbricht, sodass wir den Dilkrather Fußball bald wieder ohne

Nebengeräusche genießen können und unser größtes Problem vielleicht mal ein

verlorenes Spiel ist.

Sportliche Grüße,

Wiege
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Interview mit Marvin Holthausen

Wie geht es dir persönlich und wie bist du bisher durch die Corona-Pandemie
durchgekommen? Du hast lange gezögert dich impfen zulassen. Erzähle uns von deinen
Beweggründen!

Mir geht es gesundheitlich gut und ich bin von einer Corona-Infek�on bisher, Go� sei
Dank, noch verschont geblieben. Danke der Nachfrage! Natürlich ist die Pandemie für
uns alle keine einfache Zeit und hat uns ein Stück weit auch verändert. Ich denke
aber das Wichtigste ist, das man versucht optimistisch zu bleiben.

Ähnlich wie bei Joshua Kimmich war der Hauptgrund für mein Zögern die
logischerweise fehlenden Langzeitstudien. Eine Impfung ist ein medizinischer Eingriff
und da möchte man für sich persönlich natürlich Sicherheit und keine Bedenken
haben, die ich vorerst allerdings ha�e und die mir auch niemand nehmen konnte.
Somit hä�e ich nicht zu 100% hinter der Entscheidung, sich impfen zu lassen, stehen
können.

Nach einigen Au8lärungsgesprächen habe ich mich dann aber für eine Impfung
entschieden, aber lass uns doch bitte über Fußball sprechen. 
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Du bist Mannscha
skapitän unserer I. Mannscha
. Wie bist du mit dem bisherigen

Saisonverlauf zufrieden?

Ich denke wir sind mit 7 Punkten aus 3 Spielen gut in die Saison gestartet, ha�en

dann allerdings immer wieder ein paar Ausreißer, die letztendlich für einen

leistungsgerechten 4. Platz sprechen. Wenn man das Potenzial unseres Kaders und

die verloren gegangenen Spiele im Einzelnen betrachtet, wäre mit Sicherheit eine

bessere Platzierung möglich gewesen.

Wir können mit dem bisherigen Saisonverlauf also grundsätzlich zufrieden sein,

dürfen uns darauf allerdings nicht ausruhen und müssen verinnerlichen, dass egal wie

der Gegner heißt, 100% auf den Platz gebracht werden muss, um erfolgreich zu sein.

  

Welche Zielsetzung habt ihr noch bis zum Saisonende? Gibt es eine Platzierung, die ihr

noch unbedingt erreichen wollt?

Das Hauptziel muss sein, mit konstanten Leistungen Platz 4 zu sichern. Bietet sich

dann die Möglichkeit an einem Konkurrenten vorbeiziehen zu können, umso besser.

In erster Linie sollten wir uns allerdings nicht verschlechtern. Ein weiteres Ziel muss

es sein, die Entwicklung unserer jungen Spieler voranzutreiben, um den Dikrather

Weg weiterzugehen. Unter dem Ganzen darf natürlich auch nicht der Spaßfaktor

leiden und zu kurz kommen. 

Man hat bei dir den Eindruck, dass du eine hohe Iden&fika&on mit dem Verein mitbringst.

Woher kommt diese Liebe zur Fortuna und deine Bereitscha
 auch in der nächsten Saison

Verantwortung für dein Team zu übernehmen?
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Der Eindruck trügt nicht. Ich fühle mich in Dilkrath sehr wohl. Ich mag das Umfeld

rund um den gesamten Verein. Es herrscht keine Unruhe und man kann sich voll auf

den Fußball fokussieren. Ich habe in Dilkraths Bambini mit dem Fußballspielen

angefangen und habe hier die F- ,sowie die E- Jugend durchlaufen. Seitdem ich im

Jahr 2015 zur Fortuna zurückgekommen bin, habe ich trotz meines damals jungen

Alters viel Vertrauen und Verantwortung bekommen und bin schnell zu einem der

Führungsspieler geworden.

Wir haben in den letzten Jahren eine gute Entwicklung genommen und uns einiges

aufbauen können.

Ich glaube auch, dass sich die Außenwirkung von Fortuna verändert hat und wir

anders wahrgenommen werden. Ich bin froh, dass ich meinen Teil dazu beitragen

konnte und möchte das möglichst auch noch weiter fortführen.

  

Was können wir in der nächsten Saison von unserer I. Mannscha� erwarten? Man hat den

Eindruck, dass ihr eine tolle Mischung aus Jung und Alt beisammenhabt. Wie siehst du die

sportliche Zukunft deiner Mannschaft in den nächsten beiden Jahren?

 

Du sprichst die Mischung schon an. Wir haben sehr gute Jungs aus der A-Jugend dazu

bekommen, die in der nächsten Saison ihr 1. Seniorenjahr hinter sich haben und somit

mit etwas mehr Erfahrung in die kommende Spielzeit gehen werden. Dazu merkt

man, dass immer mehr Spieler Verantwortung übernehmen wollen. Zusätzlich hat der

Großteil an erfahrenen Spielern für die neue Saison zugesagt. Diese Mischung wird

uns sicher gut zu Gesicht stehen. Mit punktuellen Verstärkungen, kann man sich

sicher auf eine starke Mannscha4 mit einem guten Teamgeist freuen, die auch das

Ziel aussprechen darf, oben mitzuspielen.

Vielen Dank für das offene und ehrliche Gespräch, lieber Marv!

Das Gespräch führte Stephan Laumen mit dem Mannscha4skapitän unserer I.

Mannschaft
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Interview mit Bilal Tekin - Mannschaftskapitän unserer U23
 

Wie geht es dir persönlich und wie bist du bisher durch die Corona-Pandemie

durchgekommen?

Hallo zusammen, mir geht es gut, durch die Corona-Pandemie bin ich gut

durchgekommen, natürlich habe ich mich wie der ein oder andere zuhause

gelangweilt, weil wir so gut wie nichts machen konnten, aber habe es geschafft.

Du bist Mannscha�skapitän unserer U23-Mannscha�. Wie bist du mit dem bisherigen

Saisonverlauf zufrieden?

Mit dem Saisonverlauf bin ich leider nicht so zufrieden, weil wir am Anfang der Saison

mit dem U23 Konzept sehr viel Hoffnungen ha.en, dass wir in der Saison oben

mitspielen können, aber leider hat es nicht so geklappt, wie wir uns das vorgestellt

haben. Viele unnö1ge Punkte haben wir liegen gelassen, gegen Mannscha2en, die

oben drin stehen Punkte geholt und auch gut gespielt, wir könnten aber viel höher in

der Tabelle stehen.

Welche Zielsetzung habt ihr noch bis zum Saisonende? Gibt es eine Platzierung, die ihr

noch unbedingt erreichen wollt?

Also eine Platzierung haben wir nicht als Ziel. Unser Ziel ist, dass wir die Saison so gut

wie möglich zu Ende bringen und für die kommende Saison mit fast nur jungen

Spielern, die wir haben, Erfahrung zu sammeln.

Man hat bei dir den Eindruck, dass du eine hohe Iden,fika,on mit dem Verein mitbringst.

Woher kommt diese Liebe zur Fortuna und deine Bereitscha� auch in der nächsten Saison

Verantwortung für dein Team zu übernehmen?
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Ich spiele seit 2011 bei Fortuna Dilkrath und seitdem ich hierhin gewechselt bin,

macht mir Fußball sehr viel Spaß. Ich fühle mich wie zuhause, wenn ich zum

Sportplatz komme. Ja, für die neue Saison habe ich mich bereit erklärt weiter die

Verantwortung zu übernehmen, weil das Bock macht bei Fortuna Dilkrath zu sein

und hier zu Fußball zu spielen?

Am 17.2.22 wurde dir und deiner Mannscha� das personelle und inhaltliche Konzept für

die neue "zweite Mannscha�" Saison 22/23 vorgestellt. Kannst du uns kurz einige Dinge

verraten, die uns in der neuen Spielzeit bei Team II erwarten?

Ja, wir möchten nächste Saison eine gute Vorbereitung mit unserem neuem

Trainerteam Rico Hildebrand und Dennis Pelzer absolvieren.  Denn dann können wir

in die Meisterscha/ sehr gut anfangen und während der Saison das Beste daraus

machen. Ziel ist eine gute Platzierung mit unserer jungen und talentierten Mannschaft

zu erreichen.

Vielen Dank Bilal! 
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Bericht 3. Mannschaft  (Markus Jäkel)

Sportliche Situation in der Winterpause

Wir haben die Zeit den fußballfreien Wochen genutzt, um unsere Krä�e zu sammeln.

Bedingt durch viele Verletzungen in der Hinserie ha$en wir zwischenzeitlich einen

Personalnotstand. Dieser löst sich jetzt auf und die verletzten sind pünktlich zum

Vorbereitungsstart im Januar wieder mit an Bord gewesen.

 

Ziele für die Rückrunde

Ganz klar ist das wir defini-v mehr Punkte holen wollen als in der Hinrunde. Wir

haben uns sportlich nochmal ein Stück weiterentwickelt. Die Jungs sind hungrig

darauf es allen Kri-kern zu zeigen was sie drau/aben. Ich denke Platz 7 ist absolut

machbar und unser internes Ziel.

 

Personelle Veränderungen

Die gibt es bei uns nicht. Es sind weiterhin alle Spieler dabei und auch der Staff hat

sich nicht verändert.

 

Planungen für die neue Saison

Damit warten wir erstmal ab wie es im März und April mit allem funk-oniert. Ich

schließe aktuell aber kein Szenario aus. Es könnte zur neuen Saison viel passieren in

der Dritten.
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Mannschaftsspielplan - 3. Mannschaft
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Frauenmannschaft misslingt der Rückrundenstart

Mit einer de�igen 0:11-Auswärtsschlappe kehrte unsere Frauenmannscha� zum

Rückrundenstart am Freitagabend, den 04. März vom Gastspiel bei Teutonia St. Tönis

zurück. Schon zur Halbzeit ha-e es 5:0 für die Gastgeber gestanden und das Spiel

war entschieden. Aufgrund vieler Ausfälle konnte man in der Rückrunden-

Vorbereitung leider kein Freundscha�sspiel absolvieren und dann auch in der

zweiten Halbzeit eine zweistellige Niederlage nicht verhindern.

Mit diesem dezimierten Kader kommen in den nächsten Wochen schwere Aufgaben

auf Mannschaft und Trainer Sebastian Aretz zu. 

Eigentlich sehr schade, denn im Juni diesen Jahres wollen wir das 40-jährige Bestehen

unserer Frauenmannschaft feiern!
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Mannschaftsspielplan - Frauenmannschaft
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Interview Lazar Kikanovic (3. Mannschaft)

Wie geht es dir persönlich und wie bist du bisher durch die Corona-Pandemie

durchgekommen?

Mir geht’s gut, danke der Nachfrage. Meine Familie und ich sind bisher Go� sei Dank

verschont geblieben, ich hoffe das bleibt auch so. Mi�lerweile glaube ich aber, dass

die Frage nicht mehr ist, ob man es kriegt, sondern wann. Ich ha�e das Glück, dass

ich letztes Jahr ein kleines Haus für mich und meine kleine Familie gekau& habe und

durch die Umbauarbeiten im Winter so abgelenkt war, dass ich gar nicht erst die Zeit

ha�e, mich damit groß auseinander zu setzen. Lediglich die coronabedingten

Schließungen von Bausto.ändlern und Baumärkten, sowie, Mangel an Materialien

haben mich Nerven gekostet.

Nebenbei erwähnt, ha�e ich sensa0onelle Unterstützung aus der Mannscha&, wofür

ich mich an der Stelle gerne nochmal bedanken möchte. Danke Jungs! In meinem

Beruf musste ich die Erfahrung machen, dass ich plötzlich nicht nur Werksta�leiter

war, sondern auch Virologe und Kriesenmanager. Zuhause musste man einer

dreijährigen erklären, warum sie plötzlich nicht mehr in den Kindergarten dur&e. Dies

zu meistern, wenn beide berufstä0g sind, war wirklich eine Herausforderung.

Schlussendlich wünsche ich uns allen, dass der Spuk bald vorbei ist.

Du bist Mannscha�skapitän unserer III. Mannscha�. Wie bist du mit dem bisherigen

Saisonverlauf zufrieden?
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Ich fange mal mit dem posi�ven an. Zu Saisonbeginn sind einige neue Spieler zu uns

gestoßen und unsere Mannscha" ist gewachsen. Der Zusammenhalt war von Anfang

an da und die Bereitscha" groß, viele Punkte zu holen. Es kam aber leider ganz

anders. Ich nenne das Kind mal bei dem Namen, wir haben schlicht und ergreifend

sehr viel Pech gehabt. In der Vorbereitung hat sich unser Stammtorwart Nussi

verletzt und ist die komple+e Hinrunde ausgefallen. Im ersten Pflichtspiel hat sich

Bernd Warder das Schlüsselbein gebrochen. Im zweiten Spiel gegen Amern ist Nils

Thüner schwer gefault worden, dieser wurde ebenfalls mit dem Krankenwagen

abgeholt und ist sehr lange ausgefallen. Es folgten weitere ausfälle aus diversen

Gründen. Wir konnten in der gesamten Hinrunde nicht mit der bestmöglichen Elf

spielen und dennoch haben wir alles gegeben und viele spiele knapp verloren. Hoffen

wir es, dass es in der Rückrunde anders aussieht.

 

Welche Zielsetzung habt ihr noch bis zum Saisonende? Gibt es eine Platzierung, die ihr

noch unbedingt erreichen wollt?

Die Zielsetzung ist ganz einfach, so viele Punkte zu holen wie möglich. In unserer

Situa�on über einen festen Tabellenplatz zu sprechen ist schwierig, aber wir wollen

und werden einige Plätze hochklettern.

Man hat bei dir den Eindruck, dass du eine hohe Iden�fika�on mit dem Verein mitbringst.

Woher kommt diese Liebe zur Fortuna und gibt es eine Bereitscha& bei dir auch in der

nächsten Saison Verantwortung für dein Team zu übernehmen?

Ich bin in Dilkrath groß geworden und habe in der E-Jugend unter Trainer Peter

Rö+en angefangen. Im Folgejahr bin ich zur Truppe von Lars Olberts und Klaus

Kasten gekommen, später hat sich auch Vanne dem Trainerteam angeschlossen. Wir

ha+en eine rich�g starke Truppe und es war fußballerisch die beste Zeit, die ich je

ha+e. Wir haben zum einen sehr erfolgreich gespielt und ha+en einen

Zusammenhalt, der sagenha" war. Lars Olberts hat mich und viele weitere Spieler

fürs Leben geprägt. Werte wie Fleiß, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und

Kameradscha". Dinge, die man heut zu Tage leider nicht mehr häufig findet, so

zumindest mein Eindruck.
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Lars hat mich zu jedem Spiel unserer ersten Mannscha� mitgenommen, zu Zeiten von

Lars Olberts, Vanne Chris$an Diecker, Frank Halemba, Mike Lewanski, um nur einige

zu nennen. Mein älterer Bruder hat in Amern gespielt und abends nach den Spielen,

wurden immer die Ergebnisse am Essen$sch erzählt, o� mit dem besseren Ende für

mich. Dennoch versuchte mein Vater mich immer davon zu überzeugen, nach Amern

zu wechseln. In Amern gab es zwei große Rasenplätze zu der Zeit, die Aussta1ung

war besser, nahezu immer neue Trikots und Trainingsanzüge. All das waren seine

Argumente, aber ein Wechsel kam für mich nie in Frage.

Als die Zeit in der A-Jugend zu Ende ging, habe ich mit Fußball aufgehört, der Beginn

meiner Ausbildung und war seiner Zeit der Grund. Heute bereue ich das sehr, weil ich

erst im hohen Fußballalter wieder Spaß am Kicken bekommen habe und die Uhr

langsam abläu�, was mich zur letzten Frage bringt, ob ich nächstes Jahr noch dabei

bin. Leider muss ich diese Frage mit einem nein beantworten. Ich werde im Sommer

zum zweiten Mal Papa und habe meiner Frau versprochen, mehr Zeit zu haben, um

Sie zu unterstützen. Ich habe sehr viel Zeit in den Fußball inves$ert und meine

Familie musste o� sonntags auf mich verzichten. Ich freue mich sehr darauf, wieder

mehr Zeit mit meiner Familie zu verbringen. Momentan denke ich aber auch jeden

Tag daran, das bald Schluss für mich ist und das macht schon was mit mir, aber so ist

es nun mal. Nun müssen es die jüngeren richten und Verantwortung übernehmen. Ich

möchte nicht sagen, dass ich bei einem absoluten Notstand nicht mal aushelfe, aber

ich werde defini$v aus dem Trainings.- und Spielbetrieb der Dri1en aussteigen und

mich wahrscheinlich der Ü40 anschließen. Ob ich irgendwann vielleicht mal wieder

mehr mache und mich anderweitig in der Dritten engagiere, lasse ich mir offen.

Zwischenzeitlich hat es große Kri�k aus dem Verein heraus an der III. Mannscha�

gegeben. Besondere "Trikotsauswahl", laute Feierlichkeiten vom Umfeld der Dri'en

während der Trainingseinheiten, viel 3. Halbzeit und wenig sportlicher Ehrgeiz - Wie

siehst du diese Kritik Heute? Haben sich Inhalte und Verhalten geändert? 
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Heute sehe ich es so, dass es defini�v ein großes Kommunika�onsproblem zwischen

Mannscha! und Verein gab und einiges viel einfacher hä%e aus der Welt geschaffen

werden können. Dies sollte allen eine Lehre für die Zukun! sein. Ich kann aber

vorgreifen und sagen, dass sich vieles zum posi�ven entwickelt hat. Die

Kommunika�on mit dem Verein und beispielsweise die Zusammenarbeit mit der

zweiten Mannscha! ist deutlich besser geworden. Als die verhärteten Fronten ihren

Höhepunkt erreicht ha%en, habe ich das Gespräch zu dir gesucht. Irgendwas musste

passieren und das Gespräch war zum einen sehr gut und vor allem wich�g für die

dri%e Mannscha! und den Verein. Die Sachen sind besprochen und aus der Welt

gescha1 und eigentlich möchte ich dieses Thema nicht aufwärmen, dennoch beziehe

ich kurz Stellung zu den einzelnen Punkten.

Zur den Trikots. Die eigentlichen Trikots der Dri%en Mannscha! waren zur

Saisonvorbereitung nicht mehr auffindbar und wir haben die ersten Spiele mit

wirklich desolaten, unvollständigen Trikotsätzen gespielt. Bei der Auswechslung

mussten Spieler ihre Hosen und Stutzen an der Seitenlinie tauschen. Abhilfe war

nicht in Sicht und man entschloss sich welche in Eigenleistung zu holen. Über die

Op�k lässt sich streiten, aber es war nie die Absicht damit eine Provoka�on

auszulösen. Man hat sich eigentlich mit einem Lächeln dafür entschieden, ohne böse

Absicht. Man muss auch dazu sagen, dass die Trikots vor der Bestellung vom Verein

abgesegnet wurden. Fazit ist, sie sind halt nun mal jetzt da und auch hier war die

Kommunika�on meiner Meinung nach ausschlaggebend. Bisher haben wir wirklich

von jeder gegnerischen Mannscha! Komplimente zum Design bekommen, wobei ich

aber auch hier die Bedenken vom Verein nachvollziehen kann. Vielleicht sollte man

gemeinsam versuchen, einen Trikotsponsor für die kommende Saison zu finden und

wieder in Fortuna Farben auflaufen. Im Übrigen sind die ursprünglichen Trikots

Monate später wieder aufgetaucht, diese ha%e ein Spieler der Zweiten Mannscha!

zum Ende der Vorsaison mitgenommen und verpennt diese wieder mitzubringen.
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Zum Thema Feierlichkeiten, 3. Halbzeit und wenig sportlicher Ehrgeiz möchte ich

gerne Folgendes sagen. Zunächst muss ich dem Vorwurf mit dem wenigen

sportlichen Ehrgeiz vehement widersprechen. Die Gründe für den überschaubaren

Erfolg in der Hinrunde habe ich bereits erklärt. In jedem Training und in jedem Spiel

ist Feuer drin, manchmal sogar zu viel. Ich glaube keiner, egal aus welcher

Mannscha,, steht gerne auf dem Platz und verliert ein Spiel und jeder trainiert, um

besser zu werden. Ich hoffe, wir können auf diesen Vorwurf in der Rückrunde mit

Punkten antworten.

Thema 3. Halbzeit. Diese Pandemie hat uns alle bis heute fest im Griff und nach der

Zeit des Lockdowns, der Ausgangs.- und Kontaktbeschränkungen und des vorzeitigen

Saisonabbruchs, waren alle wieder froh ein Stück Freiheit zum Saisonbeginn zu

haben. Die Freiheit wieder unter Leute zu dürfen, haben sehr viele Leute genossen

und vermisst. Ich führe die Kri3k hierauf zurück. Wir verbringen tatsächlich viel Zeit

zusammen auf und neben dem Platz. Wir helfen uns gegensei3g. Wie bereits

erwähnt, habe ich viel Hilfe bei meinem Umbau aus der Mannscha, bekommen, was

einen noch mehr zusammenschweißt. All das sind Gründe, weshalb wir auch mal

etwas länger zusammengesessen haben. Das wir den ein oder anderenmdabei gestört

haben, tut uns leid.

Auf diese Kri3k sind wir eingegangen und haben das abgestellt und möchten

zukün,ig mehr Rücksicht nehmen. Nun habe ich alle Fragen zur Kri3k an der dri8en

Mannscha, beantwortet und möchte auch mal einen kleinen Einblick aus der Sicht

der dritten Mannschaft geben.

Die Mannscha, fühlt sich o, nicht ernst genommen und auch nicht berücksich3gt.

Klar kann man jetzt sagen, es liegt an den zuvor genannten Kri3kpunkten, aber es war

leider auch schon in den Vorjahren so. Ich persönlich denke, dass es wahrscheinlich

am mangelndem sportlichen Erfolg liegt, dieser war ja in den letzten Jahren sehr

bescheiden.
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Um das Ganze einmal zu verdeutlichen, würde ich gerne ein Beispiel bringen. Zu

unserem Jubiläum haben wir als Verein einen sehr großen Aufwand betrieben und

alles in allem ist die Feier schön geworden. An dem Sonntag war „Familientag“ und

wir ha+en mit der dri+en Mannscha- ein Heimspiel gegen Boisheim, welches wir im

Übrigen gewonnen haben. Mal davon abgesehen, dass sich gefühlt niemand für unser

Spiel interessiert hat und keiner den Weg zum Rasenplatz gefunden hat, um

wenigstens fünf Minuten unseres Spiels zu sehen, wurde als alle erstes die Hüp2urg

abgebaut, obwohl nahezu alle Familien mit Kinder aus der dri+en Mannscha- da

waren. Man hätte in meinen Augen erst andere Aufräumarbeiten machen können und

zum Schluss die Hüp2urg abbauen könne und nicht umgekehrt. Die zum Schluss

verfügbaren Getränke waren jetzt auch nicht gerade Familienfreundlich und ich

schreibe das mit einem Grinsen im Gesicht.  Dies soll kein Meckern sein, sondern

konstruktive Kritik, damit wir das als Verein demnächst besser gestalten können.

Unterm Strich bleibt zu sagen, dass die Sichtweisen auf gewisse Dinge sehr

unterschiedlich sein können. Kommunikation ist hier der Schlüssel zur Besserung.
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Bericht Jugendabteilung
Positiver Trend geht weiter!

 
Nun ist die Winterpause vorbei und alle Mannscha�en sind in die Rückrunde

gestartet. Wie in der letzten Ausgabe angedeutet haben wir zur Rückrunde eine F3

sowie E3 nachgemeldet. Somit nehmen 12 Mannscha�en an der Rückrunde teil.

Unsere Minikicker - als 13tes Team - beschränkt sich auf das Training. Da der Kreis

fast alle Gruppen neu eingeteilt hat, sind die Tabellen gerade nicht aussagekrä�ig.

Lediglich die D1 sowie B1 sind in Ihren Gruppen verblieben. Hier hinken wir unseren

Zielen – die Qualifika7on zur Leistungsklasse zu erreichen – ein wenig hinterher. Die

B1 ist gebeutelt von großen Verletzungssorgen und muss dauerha� auf Spieler der

B2 zurückgreifen. Hier zeigt sich wieder wie wich7g es ist, dass wir „breit „aufgestellt

sind. Für beide Teams ist das Ziel aber noch in greifbarer Nähe.

In vielen Altersklassen kommen weiterhin Spieler dazu, so dass der Ausblick in die

Nahe Zukun� und die neue Saison sehr posi7v ist. Sicherlich muss sich in einigen

Teams noch der Erfolg einstellen, aber der Große Zulauf und auch die Zusage von

fast allen Trainern für die neue Saison werte ich als Zeichen, das wir gerade vieles

Richtig machen.  

Stand heute, werden wir zur neuen Saison weitere Teams melden können. So wird es

auch wieder eine A- Jugend, welche in der Leistungsklasse spielt, geben. Somit

können wir alle Altersklassen in der Jugend besetzten. Ein Erfolg der guten Arbeit

unserer Trainer, welche sehr viel Freizeit für die Kinder und unserer JSG opfern.

Mein Dank gilt Euch!
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Mehr Kinder und Mannscha�en bedeutet aber auch einen größeren Bedarf an
„Manpower“. Daher brauchen wir, wenn wir die posi"ve Entwicklung vorführen
wollen, euere Unterstützung. Dies kann als Trainer, Betreuer, sportlicher Leiter,
Turnierkoordinator sowie als Mitglied im Jugendvorstand sein.

Hier noch zwei Events / Termine für die Fans der JSG:
Am 30.April sowie 1.Mai richtet die Gemeinde Schwalmtal auf der Bahnstrasse in
Amern am Rösler Stadion ein Frühlingsfest aus. Hieran werden wir uns als JSG
beteiligen. Genauere Informationen werden zeitnah bekannt gegeben.

Am 30. April findet auch der Saisonhöhepunkt unserer E1 sta5. Auf Einladung von
RW Venn spielt das Team beim interna"onalen Turnier für E- Jugendmannscha�en
mit. Neben den Spor:reunden aus Neuwerk wurde unsere E1 so prominente Gegner
wie Hannover 96, Sturm Graz, TSG 1899 Hoffenheim und last but not least Borussia
Dortmund als Gruppengegner zugelost. Außerdem hat unser Team am 30.4 sowie
1.05 die Mannschaft vom VFB Stuttgart zu Gast.

Ich wünsche Euch eine schöne Zeit, dass Corona sein Schrecken verliert und der
unfassbare Krieg in Europa schnell zu Ende geht.

Mit sportlichen Grüßen
Udo Anstötz
Jugendleiter
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Mannschaftsspielplan - B-Jugend
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Bericht D2-Jugend

Nach einer sehr unglücklichen Hinrunde, mussten die Jungs erst einmal wieder
Energie laden. Da kam unsere Weihnachtsfeier genau rich�g, um etwas abzuschalten,
Teambuilding zu machen und Energie zu tanken. Es ging für 18 Jungs inkl. Trainer und
Betreuerteam auf eine Planwagenfahrt  mit Christian Merkel.

Bei guter S�mmung und lauter Musik ging es auf die Straßen. Von Amern, richtung
Mackenstein, Dülken und Viersen machten wir dann zur Mi-agszeit halt beim
Burgeressen. Bei Pizza Lord in Viersen gab es Stärkung und Auszeit vom Feiern. Auf
dem Rückweg wurden nochmal Mannscha2sgespräche geführt und natürlich weiter
gefeiert. Die S�mmung war Super und ausgeglichen. Endlich mal wieder etwas
Normalität in dieser schweren Zeit.

Bei den Testspielen im Januar und Februar fand man nochmal heraus, wo unsere
Stärken und Schwächen liegen. Leider musste auf Grund von Corona ein Testspiel
abgesagt werden.

In der Meisterscha2 gingen wir mit viel Lust und neuen Tak�ken. Dieses wurde auch
belohnt, sodass die Jungs sich auf den Sieg des ersten Meisterschaftsspiels freuten.

Wir freuen uns auf die Rückrunde und die nächsten Spiele.
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Bambinis

Wir blicken voller stolz auf eine erfolgreiche Zeit zurück. Im letzten Jahr hatten wir

einen enormen Zulauf und konnten immer wieder neue Kinder bei uns begrüßen. Im

Training wie im Spiel konnten wir immer wieder neue Fortschritte erkennen.

Hitze, Wind oder Regen konnten uns nicht stoppen. In jedem Training und Spiel sind

wir immer weiter zu einem tollen Team zusammen gewachsen.

Wir freuen uns auf viele weitere schöne und aufregende Tage mit unserer tollen

Truppe.

Jens, Nina, Markus, Verena und Dominick
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Wegen Corona konnte unsere Weihnachtsfeier leider nicht sta�finden. Trotzdem

konnten die Weihnachtswichtel an diesem Abend in viele glückliche Kinderaugen

sehen.
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